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Ortsbeirat Heisebeck
34399 Oberweser, 26.05.2008

Niederschrift

über die öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Heisebeck am

26. Mai 2008 um 20.00 Uhr

Im Gasthaus „Zum Goldenen Löwen Inh. H. & W. Barthel

I. Zur o. a. Sitzung wurden die Mitglieder des Ortsbeirates mit Schreiben vom 
18. Mai 2008 durch den Ortsvorsteher Jörg Henrici eingeladen. 

II. An der Sitzung nahmen teil:

1. Vom Ortsbeirat - stimmberechtigt 

es fehlen entschuldigt:

· Jörg Henrici

Sandra Henrici

· Hubert Jakobi

Hubert Henne

· Michaela Henrici

· Helmut Bachmann

· Frank Henne

2. Als Gäste - nicht stimmberechtigt

· Heiko Herrmann

III. Tagesordnung

1. Verlesen der Niederschrift der letzten Sitzung des Ortsbeirates vom 18.02.2008 einschließlich Aussprache zu den einzelnen Punkten

2. Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplans der Gemeinde Oberweser für das Jahr 2008

3. Beratung zur Wahl einer Schiedsperson für den Schiedsbezirk Oberweser IV-Heisebeck

4. Dorferneuerung

5. Örtliche Angelegenheiten

6. Mitteilungen und Anfragen

Zu Top 1: 
Verlesen der Niederschrift der letzten Sitzung des Ortsbeirates vom 18.02.2008 einschließlich Aussprache zu den einzelnen Punkten

Die Schriftführerin Michaela Henrici verliest das Protokoll. Die noch nicht erledigten Punkte werden unter TOP 3 Örtliche Angelegenheiten noch einmal angesprochen und dann aufgelistet.

Zu Top 2:
Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplans der Gemeinde Oberweser für das Jahr 2008

Bürgermeister Henne erläutert ausführlich die Haushaltssatzung für das Jahr 2008. Die späte Verabschiedung erklärt er damit, dass für den unausgeglichenen Verwaltungshaushalt erneut ein Haushaltskonsolidierungskonzept erarbeitet wurde. Nach Beratung im Haupt- und Finanzausschuss, im Gemeindevorstand und in den Fratktionen wurden die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan der Kommunalaufsicht zur Prüfung vorgelegt. Erst dann kann die Verabschiedung in der Gemeindevertretung erfolgen.

Des weiteren geht er detailliert auf einzelne Position des Vermögenshaushalts ein. Besonderes Augenmerk richtet er auf die im Vorbericht befindliche Übersicht zum Finanzausgleich.

Zur derzeitigen Situation im Kindergarten Heisebeck führt BGM Henne aus, das ein Antrag auf sechs weitere Betreuungsplätze für unter dreijährige Kinder fristgerecht beim Jugendamt Kassel eingereicht wurde. Die dadurch zu erwartenden Zuschüsse sollen für die Renovierung der in der alten Schule befindlichen Wohnung für den Kindergartenbetrieb investiert werden. Es entstehen durch die Erweiterung keine weiteren Personalkosten, dafür sind hingegen mehr Beiträge zu erwarten.

Ortsvorsteher Jörg Henrici erläutert, dass der Betrag für den einzubauenden Geröllfang nicht im Haushaltsplan aufgenommen wurde. Er bittet den Gemeindevorstand um Umsetzung.

Beschluss:
Der Ortsbeirat Heisebeck empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig, der Haushaltssatzung sowie dem Haushaltsplan für das Jahr 2008 zuzustimmen.

Zu Top 3:
Beratung zur Wahl einer Schiedsperson für den Schiedsbezirk Oberweser IV-Heisebeck

Die Amtszeit der jetzigen Schiedsperson Walter Lange läuft zum 06.10.2008 ab. Walter Lange hat dem Amtsgericht Kassel bereits mitgeteilt, dass er bei einer Wiederwahl durch die Gemeindevertretung dieses Amt erneut übernehmen wird. Weitere Personen haben sich nicht zur Wahl gestellt.

Beschluss:
Der Ortsbeirat Heisebeck schlägt der Gemeindevertretung einstimmig Walter Lange zur Wahl der Schiedsperson vor.

Zu Top 4:
Dorferneuerung

a) Die Maßnahme Wegeverbindung und Spielplatz ist weitestgehend bis auf kleine Restarbeiten abgeschlossen. Zwei der angepflanzten Bäume sind nicht angewachsen. Hierfür besteht seitens der Baumschule aber keine Kulanz, da die Bäume in Eigenleistung gepflanzt wurden. Sie sollen deshalb entfernt werden. Heiko Hermann führt aus, dass das bekannte Problem mit der Pergola behoben wurde. Er unterstreicht die gute Zusammenarbeit mit Herrn Leibecke von der Bauverwaltung.

b) Für die Maßnahme Alte Schule wird derzeit noch der Bewilligungsbescheid erwartet. Die Investitionsbank Hessen hat eine Bestätigung darüber gefordert, dass die Gesamtinvestition der Dorferneuerung nicht überzogen wird.
Ortsvorsteher Jörg Henrici geht hierzu nochmals auf die zu renovierende Wohnung ein. Die Wohnung besteht aus vier Räumen und wird für den Kindergartenbetrieb hergerichtet aber nicht umgebaut. Es fand eine Begehung durch BGM Henne, Frau Volle, Frau Dersch-Paulus statt. Heiko Hermann fragt nach, was mit der Wohnung geschieht, wenn sie für Kindergartenzwecke nicht mehr genutzt wird. BGM Henne führt dazu aus, dass am Aufriss nichts verändert wird und die Wohnung im Anschluss wiedervermietet werden kann.

c) Zur Maßnahme Stützmauersanierung führt OV Jörg Henrici aus, dass der Graben der oberhalb des Grundstücks verläuft geräumt werden soll. Diese Maßnahme ist noch mit der Jagdgenossenschaft abzusprechen.

d) Zu den Privaten Maßnahmen führt Helmut Bachmann aus, dass Maßnahmen deren tatsächliche Kosten unter 3.000 € liegen, nicht gefördert werden. Die künftigen Bauherren sollten sich deshalb vorher eingehend beim Amt für ländlichen Raum über die genauen, derzeit gültigen Fördervoraussetzungen erkundigen. Herr Görlitz vom Amt für ländlichen Raum hat angeregt, die derzeitige Grenze des Ortskerns auszuweiten, so dass auch Besitzer von älteren Gebäuden, welche ausserhalb dieser Grenze in den Genuss der Förderung kommen könnten. Wir bitten den Gemeindevorstand um Prüfung.

Zu Top 5:
Örtliche Angelegenheiten

a) BGM Henne erklärt, dass eine neu zu errichtende Straßenlampe ein Kostenpunkt von nicht unter 4.000 € sei. Eine Zuleitung von der nächsten Lampe, welche an der Kreuzung Oedelsheimer Straße/Fürstenhagener Straße steht, würde nur über das Bankett erfolgen können. Hierzu müsste das Straßenbauamt beauftragt werden. Die für die Aufstellung entstehenden Kosten könnten nur über eine Beteiligung durch die Antragsteller gerechtfertigt werden. Bezüglich beitragsrechtlicher Vorgaben soll vorerst eine Stellungnahme der Gemeinde eingeholt werden.
Wir bitten den Gemeindevorstand um die o.a. Stellungnahme und um Prüfung.

b) Bezüglich der Geschwindigkeitskontrollen für den Schwerlastverkehr führt BGM Henne aus, dass rechtmäßige Messungen erst einhundert Meter nach dem Ortsschild durchführbar sind.

c) Hinsichtlich des Holzwurmbefalls am Backhaus hat Herr Leibecke dazu geraten, ein bekämpfendes Mittel zu beschaffen und die befallenen Balken damit zu behandeln.

d) OV Jörg Henrici geht auf den bevorstehenden Wettbewerb unser Dorf ein. Hierzu soll am 23. Juni ein Informationsabend stattfinden. Die Bewertungskommission wird Heisebeck am 20. August in der Zeit von 14 – 15.30 Uhr begehen. BGM Henne schlägt vor bei der Begehung vorrangig die Themen „Kinder“ und „Begrünung“ hervorzuheben.
An dem zuvor genannten Informationsabend soll auch die neu gestaltete Homepage heisebeck.de vorgestellt werden.

e) Helmut Bachmann fragt nach Umsetzung der Renaturierung des Hessenbachs nach. BGM Henne geht davon aus, dass derzeit keine Mittel hierfür bereitstehen.
Wir bitten den Gemeindevorstand um Prüfung.

f) Die Fuge in der Straße „Grüner Weg“ ist laut Auskunft von BGM Henne nicht nur in der Tragschicht vorhanden sondern geht bis in den Unterbau durch. Dadurch entstehen für diese Maßnahme erheblich mehr Kosten.

g) Helmut Bachmann hat einen Artikel über die neu angelegte Treppe zum oberen Grabfeld und die Hecke auf dem Friedhof im Mitteilungsblatt veröffentlicht.

Zu Top 6:
Mitteilungen und Anfragen

OV Jörg Henrici teilt mit, dass am 01. Juni 2008 die Heisebecker Kirche mit einem Festgottesdienst und einem Fest rund um die Kirche wieder eingeweiht wird. Er bittet die Mitglieder um Teilnahme.

Des weiteren gibt er bekannt, dass in den in der kommenden Woche erscheinenden Hasbike News ein erneuter Appell an die Hundehalter erfolgt, die Hunde im Bereich der Teichanlage nicht unangeleint laufen zu lassen.

Beginn der Sitzung: 20.02 Uhr




Ende der Sitzung: 21.35 Uhr

Jörg Henrici






Michaela Henrici

Ortsvorsteher






Schriftführerin

